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Ihr Antrag nach dem Informationsfreiheitsgesetz (IFG)

████████████████

Ihren o. g. Antrag nach § 11nformationsfreiheitsgesetz (IFG) haben wir geprüft.

Hierzu ergeht folgende Entscheidung:

1. Ihrem Antrag wird stattgegeben.
2. Der Bescheid ergeht gebühren- und auslagenfrei.

1. Zu Ihrem Anliegen teilen wir Ihnen folgende Informationen mit:

a)  . Mitarbeiter

In der Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (BAM) ist derzeit eine Mitarbeiterin des 
Justiziariats (Z.11) für die Bearbeitung entsprechender Anfragen zuständig.

b)  Dienstanweisungen und -Vereinbarungen

Für die Bearbeitung von Anfragen nach dem IFG gibt es eine Hausverfügung vom 06.12.2005, 
welche im intranet der Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (BAM) zugänglich ist. Da 
für die Gültigkeit der Hausverfügung kein Enddatum bestimmt ist, ist diese weiterhin anwendbar. 
Darüber hinaus hat das IFG seit seinem Inkrafttreten wenig Änderungen erfahren, sodass auch 
inhaltlich eine Weiterverwendung der Hausverfügung im Wesentlichen möglich ist. Die 
Hausverfügung vom 06.12.2005 überreichen wir Ihnen in der Anlage.
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Darüber hinaus werden die Anwendungshinweise zum Informationsfreiheitsgesetz (Bek. d. BMI vom 
21.11.2005 - V 5a - 130/250/16) bei der Bearbeitung entsprechender Anfragen berücksichtigt (Link: 
http://www.verwaltungsvorschriften-im-internet.de/bsvwvbund_21112005_V5a13025016.htm)

c)  Gebühren

Soweit bei der Bearbeitung eines Antrags nach dem IFG Gebühren anfallen, wird hierzu die IFG- 
Gebührenverordnung als Maßstab herangezogen. Flinweise zu Gebühren sind darüber hinaus auch 
in der Flausverfügung enthalten. Pauschale "Gebührengrenzen" gibt es nicht, da es sich jeweils um 
eine Ermessensentscheidung im Einzelfall handelt unter Berücksichtigung des entsprechenden 
Verwaltungsaufwands. Gebührenbescheide sind Verwaltungsakte und werden dahervon der 
Behörde als solcher erlassen. Vornehmlich erstellt die unter a) genannte Person die 
Gebührenbescheide. Darüber hinaus ist das Justiziariat (Z.11) befugt, entsprechende 
Gebührenbescheide auszustellen. Dies umfasst zwei weitere Personen, mithin drei Personen 
insgesamt.

2. Die Kostenentscheidung beruht auf § 10 Abs. 1 Satz 2 Informationsfreiheitsgesetz (IFG).

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch bei der 
Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (BAM), Unter den Eichen 87,12205 Berlin 
erhoben werden.

Mit freundlichen Grüßen

██████
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D er P räs iden t

Hausverfügung 06/05

6 . D ezem ber 2005

Gesetz zur Regelung des Zugangs zu Informationen des Bundes 

(Informationsfreiheitsgesetz - IFG)

Z um  1. Januar 2006  tritt das G ese tz zu r R ege lung des Z ugangs zu In fo rm a tionen des 

B undes (ln fo rm a tions fre ihe itsqese tz -w w w .bm i.bund.de/G ese tze  ) in K ra ft.

Z ie l des G ese tzes is t es , den fre ien Z ugang zu den be i den B ehörden  vo rhandenen 

In form a tionen sow ie d ie V e rb re itung d iese r In form ationen zu gew ährle is ten und d ie  

g rund legenden V orausse tzungen fes tzu legen , un ter denen de ra rtige In fo rm a tionen  

zugäng lich  gem ach t w e rden so llen .

A u f de r G rund lage d ieses G esetzes w erden fü r d ie B A M  fo lgende R ege lungen 

getro ffen :

1. Informationsrecht

Jede na tü rliche und ju ris tische P erson des P riva trech ts ha t A nspruch au f 

Z ugang zu den in der B A M  vo rhandenen In form ationen.

Im  G rundsatz  bes teh t e in A k tene ins ich ts - ode r A k tenauskunfts rech t im  vo llen  

U m fang der ges te llten  A n träge .

Ausnahme:

S ow e it besondere R ech tsvo rsch riften über den Z ugang zu am tlichen ' 

In fo rm a tionen , d ie A uskunftse rte ilung ode r d ie G ew ährung von A ktene ins ich t 

bes tehen , gehen d iese den V orschriften des In form a tions fre ihe itsgese tzes  

vo r.

2. Begriffsbestimmungen

A m tliche In fo rm a tionen sind säm tliche , am tlichen Z w ecken d ienenden 

A u fze ichnungen, unabhäng ig von der A rt ih rer S peiche rung. E n tw ürfe und 

N o tizen , d ie n ich t B estand te il e ines V organgs w erden so llen , gehö ren n ich t 

dazu .

D ritte r is t jede r, über den personenbezogene D aten oder sonstige 

In fo rm a tionen vo rliegen .

1

http://www.bmi.bund.de/Gesetze


3. Antrag und VerfahrenRQPONMLKJIHGFEDCBA

A ntrag

D er Z ugang zu den in der B A M  vo rhandenen In fo rm a tionen  w ird g rundsä tz lich  

nur au f sch riftlichen A n trag gew ährt.

B e i A uskun ftse rsuchen zu personenbezogenen D aten m uss der A n trag  

h in re ichend bestim m t se in und e rkennen lassen , au f w e lche In fo rm ationen e r 

ge rich te t is t.

Z us tänd igke it

A n träge au f In form ationszugang s ind bei der D a tenschutzbeauftrag ten der 

B A M  zu r P rü fung e inzure ichen .

A n träge , d ie in den F achabte ilungen e ingehen , s ind unverzüg lich an d ie  

D a tenschu tzbeau ftrag te w e iterzu le iten .

E n tsche idung und R ech tsw eg

a) Ü ber den A n trag is t innerha lb e ines M ona ts nach E ingang zu en tsche iden . 

D e r/d ie A n trags te lle r/in sow ie d ie be tro ffenen S te llen der B A M  w erden von 

de r D a tenschutzbeau ftrag ten en tsprechend in fo rm ie rt.

b ) F ü r den F a ll der A b lehnung oder der te ilw e isen A b lehnung e ines A n trags  

au f In fo rm a tionszugang e rgeh t an den /d ie A n trags te lle r/in e ine sch riftliche 

B eg ründung zu de r ge tro ffenen E n tsche idung .

E ine ablehnende oder te ilw e ise ablehnende E ntsche idung kann au f 

fo lgende  S achve rha lte  zu tre ffen :

• W ird be i de r P rü fung des A n trags  fes tges te llt, dass d ie  W ahrung schu tz 

w ürd ige r B e lange de r B A M  oder D ritte r im  S inne der §§3-6  IF G  n ich t 

bzw . n ich t in vo llem  U m fang gew ährle is te t is t, is t dem  A n trag in dem  

U m fang s ta ttzugeben, in dem  der In form ationszugang ohne P re isgabe  

der gehe im ha ltungsbedürftigen In fo rm a tionen oder ohne unve rhä ltn is

m äß igen  V e rw a ltungsaufw and  m ög lich is t.

• D e r Z ugang zu pe rsonenbezogenen D a ten w ird nu r gew ährt, sow e it das 

In fo rm ations in teresse des/de r A ntrags te lle rs /in das schu tzw ürd ige  

In teresse des D ritten am A ussch luss des In form ationszugangs 

übe rw ieg t ode r der D ritte e ingew illig t ha t. Im  Ü brigen g ilt fü r besondere 

A rten personenbezogener D a ten § 3 A bs.9 des B undesda tenschu tz 

gese tzes .

B e i e ine r B esch ränkung des bean trag ten Z ugangs is t dem /de r 

A n trags te lle rin g le ichze itig m itzu te ilen , ob , w ann und in w e lchem  

U m fang der In form ationszugang zu einem späte ren Z e itpunk t 

vorauss ich tlich  m ög lich is t.

G egen e ine ab lehnende E n tsche idung s ind W ide rspruch und V e rp flich tungsk lage  

zu läss ig .
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In fo rm ationszuqanq

a) A uskün fte können m ündlich ode r sch riftlich e rte ilt w erden. D ie inha ltliche 

R ich tigke it der In fo rm a tionen w ird von de r D a tenschutzbeauftrag ten n ich t 
übe rprü ft.

b ) Im  F a ll de r E ins ich tnahm e in am tliche In fo rm a tionen  s te llt d ie B A M  dem /de r 

A n trags te lle r/in  räum liche M öglichke iten fü r den In form ationszugang sow ie  

fü r den frag lichen Z e itraum  e ine A nsp rechpe rson zu r V e rfügung .

D ie A n fertigung von N otizen und K opien is t dem /de r A n trags te lle r/in 
ges ta tte t.

S ow e it In fo rm a tionen nu r m it H ilfe  von e lek tron ischen D a ten trägern lesba r 

s ind , können dem /de r A n trags te lle r/in lesba re A usdrucke überlassen 

w erden .

A u f A n trag ste llt d ie B A M auch K opien der In fo rm a tions träge r, d ie d ie  

gew ünschten In fo rm a tionen  en tha lten , du rch  V e rsendung  zu r V e rfügung .

4. Gebühren und Auslagen

D ie A ktene ins ich t ode r A ktenauskunft sow ie das W ide rspruchsve rfah ren s ind 
gebüh renpflich tig .

F ü r A m tshand lungen nach d iesem  G esetz w erden d ie G ebühren ta tbes tände  

und G ebührensä tze durch R echtsve rordnung des B undesm in is terium s des 

Inne rn (B M I) bes tim m t.

F ragen, d ie im Z usam m enhang m it der U m se tzung des In form ations fre ihe its 

gesetzes  in der B A M  ents tehen, beantw orte t Ihnen d ie D a tenschu tzbeau ftrag te der 
B A M , F rau von V angerow , B A M  -  Z .1 .

gez . P ro f. D r. M . H ennecke
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